Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtolr im Pon-Lotale. 
Eingang: Plautzengaſſe W 385. 
NO. 221 Freitag, den 21. September 


1848. 


Herr Kaufmann Stoweton aus Hull, Herr 9 7 Richter aus Königs, 
berg, lege im. Engl. Haufe. j A. o Atnim aus Lapehne dei 
Cöslin, Frau Kreis Juſtiz,Räthin Miſch und Fräulein Töchter aus Subkau, log. 
im Hotel de Berlin Herr Superintendent Weickhmann aus Steegen, Hert Guts. 


—— 


enk ann n tm d ch un h 
2 Nach s 86. der Städte⸗Ordnung ſcheidet jährlich ein Drittel der Stadt: 
Verordneten aus, und es wird daher mit der Wahl der, in Stelle der Aug 
ſcheidenden erforderlichen Anzahl Stadtverordneten und Stellverfreter vorgegangen 
werden. 24 
In der nachſtehenden Tabelle iſt die Ordnung für die diesjährige Stadtver⸗ 
ordneten Wahl angegeben, zu welcher jeder ſtimmfähige Bürger noch eine beſon⸗ 
dere Einladung erhalten wird. N f 
In dieſer Einladung haben wir auf die Pflichten hinge wieſen, deren gewiſ⸗ 
ſenhafte Erfüllung jedem Bürger zur Förderung des Gemeinwohls am Herzen 
liegen muß. Wir dürfen daher etwarten, daß die pflihtinäßige Sorge für das 
allgemeine Beſte, fo wie die Rückſicht auf das eigene Wohl, jeden eingeladenen 
Bürger beſtimmen werden, der Wahlverſammlung ſemes Bezirkes beizuwohgen, um 
zur Beſorgung des Gemeinwohls einſichts volle und gemeinnützig denkende Mäftner zu 


Tau Gemahlin aus Tauenzin u. Michaelis aus Neuhoff, log im Hotel L Old. 
8 en 
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der Thei der öffentlichen Verwaltung und die Erhöhung der Abgaben von 
der Sta dneten⸗Verſammlung verfügt werden kann. N 
Die zur Erhebung des Gemüths angeordneten gottes dienſtlichen Feierlichkei— 
ten werden an den Wahltagen: 
Donnerſtag, den 27. September €, in der St. Marien: und St. Johannis⸗ 
Kirche Vormittags 9 Uhr und in der St. Bartholomäi:, St. Catha⸗ 
Tinen⸗, St. Salvator⸗ und Heil. Leichnams⸗Kirche Morgens 8 Ubr. 
Fteitag, den 28. September c., in der Neufahrwaſſerſchen, Altſchottlandiſchen 
und St. Albrechter Kirche Morgens 9 Uhr, 


den Cee auf nicht ‚perfönlich entſchuldigtes Ausbleiben der Aus ſchluß von 
l le 
eror 


ſtattfinden. 
f in denſe l 
Nummer Tag 
Stunde 
und der 
Namen Wahl Ver 1. 
— en i Wahl. 


der 


Stadt⸗ Bezirke. 


iſdes Poggenpfuhls 

Ybar Fear Jet ar K | 

2bder Fleiſchergaſſe t. Trin K.⸗Sakr. Donnerſtag, d. 27. 

3ldes Sn Grabeus 10St. Trinit.⸗Kirche det Nachm 2 Uhr. 


— [Rathhaus desgl. 
Rathhaus desgl. 
Rathhaus desgl. Vorm. 10 U 
Grüne Thor desgl. 
St. Johann. Kirche desgl. 
St. Cathar.⸗Kircheſ desgl. Rachm. 2 U. 
St. Barth.-Kirche⸗ desgl. Vorm. 9 U. 


Ader Hundegaſſe 

ödes Langenmarktes 

der Jopengaſſe 

7ſder Frauengaſſe 
Hlder Breitgaſſe 

14 des Holzmarktes 

17ʃder Paradiesgaſſe 


18ſdes Schuͤſſeldamms t Barth.⸗K.⸗Sak.“ desgl. 

24ſvon Mattenbuden St. Barbarakirche desgl. Nachm 2 U. 
27ſvon Petershagen 1 St. Salvat.⸗Kirche desgl. Vorm. 9 U 

Ion Neugarten Heil. Leichn.⸗Kirche desgl. f * HIT 
30ſvon Reufahrwaſſer irche daſelbſt Freitag, den 28 


33 Von Stadtgebiet Altſchottl. Kirche desgl. Vorm. 10 u. 
34 on St. Albrecht St. Albrecht. Kirche desgl. 


Danzig, den 3. September 1849. 8 
1 un cn Oberbürgermeiſter, Burgermeiſter und Rath. 


. 


FESIERHE REIS 
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2. Daß die verehelichte Maria Hulda Franziska Paleske geborne Jacobſen 
im Beiſtande ihres Vaters, des Gaſthofbeſitzers Jacobſen, vor Eingehung der Ehe 
mit dem Pächter Herrmann Walter Paleske in Neuguth die Gemeinſchaft der 
Güter und des Exwerbes ausgeſchloſſen hat, wird hiermit nach $ 422, Tit. I., 
Thl. II. des Allg. Landrechts öffentlich bekannt gemacht. 5 
Schöneck, den 31. Auguſt 1849. 5 

=. Königliches Bezirks⸗Gericht. 


N NV ARTE SEIMEIN TS. . bınd 
3. Mittwoch den 10. October d. J, Vormittags, 10 Uhr, follen auf dem 
Platze hinter der Reitbahn (Langgarten) 64 Stück ausraugirte Königl. Dienſt⸗ 
pferde gegen gleich baare Bezahlung Öffentlich) an den Meiſtbietenden verkauft 
werden im . 

Danzig, den 20. September 1849. 

Das Kommando des Königl. 1. Leib⸗Huſaren⸗ Regiments. 

f. Für die Lieferung des Bedarfs an wollenen Decken, Bettwäſche, Hand⸗ 
tüchern und Krankenkleidern für die Garniſon-Anſtalten im Bereich des erſten Ars 
mee-Corps für das Jahr 1850, ſollen die Mindeſtfordernden im Wege der Sub⸗ 
miſſion ermittelt werden. Die Objecte und Orte der Lieferung find aus den Lie 
ferungstedingungen zu erſehen, welche in unſerer Regiſtratur, bei dem hiefigen 
Train-Depot und den Mitkitair⸗Lazareth⸗Kommiſſionen zu Danzig, Graudenz und 
Thorn ausgelegt find. f a 

Lieferungs⸗Unternehmer werden erſucht, ihre Offerten portofrei mit der Be⸗ 
zeichnung „Offerte wegen Wäſchelieferungs verſiegelt bis zum 9. Oktober d. J. 
an uns einzuſenden; an welchem Tage in den Nachmittags um 4 Uhr anberaum⸗ 
ten Termin mit den Mindeſtfordernden, welche perſönlich erſchienen ſind, oder dee 
sen gehörig Bevollmächtigten hier zur Stelle, mit den Auswärtigen aber durch die 
genannten LazarethKommiſſionen nach Umſtänden weiter unterhandelt und kontra⸗ 
Wr. ee g f 2 en 

Königsberg, den 11. September 1849. 22 at 
Roönigliche Militair-Intendantur I. Armee⸗Cotps. 


— —— 


f Da Eee 8 
5. Die erfolgte glückliche Eutbindung ſeiner lieben Frau, von einem muntern 
Knaben, zeigt, ſtatt beſonderer Meldung, ergebenſt an M. H. Roſenſtein. 


AA gnikzatu 
5 Ta o N e Du Ch AR 


6, Nach dem Willen Gottes ſtarb geſtern Abend 10 Uhr am Zehrſieber 
mein lieber Mann, Vater, Schwieger⸗ und Großvater, der er nen m 
Johann Wilhelm Fritze, im 51ſten Lebensjahre. Dieſen für uns fo ſchmerzlichen 
Verluſt zeigen tief betrübt allen Freunden und Bekannten an 97 0 
Danzig, den 20. September 1849. die Hinterbliebenen. 
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she 

% „Musik-Leih-Institut ya FA Weber, langes 555. 
ei ‚Beginn des Spätjahres erlaube ich mir auf dasselbe aufmerksam zu ma. 
chen. tjährl, RD oancn ent 1, Rtl. 20 Sgr. oder 3 Rt] — mit 
Entnahme von IRtl. oder 3 Rtl. eigenthümlicher Musikalien. 
Kataloge gratis — Vollständiges Lager von Musikalien für 
alle Instrumente, 14 


8 5 
8. Durch L. G. Homann's Kunſt. und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598, iſt zu beziehen: 6 za 
| Allgemeine Muſter-Zeitung, | 
Album für weibliche Arbeiten und Moden. Preis vierteljährlich 14 Rtl. 
Stuttgart. Verlag von Engelhorn und Hochdanz. 

Die erſte Nummer des Aten Quartals für 1849 iſt bereits ausgegeben und 
werden hierauf, fo wie auf die verfloſſenen 3 Quartale und die Jahrgänge 1846, 
1847 und 1846 Veſſellungen angenommen. — Die Muſter⸗Zeitung erſcheint mo⸗ 
natlich 2 Mal; jede Nummer beſteht aus einem Bogen Text, zu welchem abwech⸗ 
end entweder ein ganzer Bogen Muſter, oder ein halber Bogen Muſter und ein 
b 17 105 gegeben weiten. Der Tert enthält: Intereſſante Erzählungen, Mode⸗ 
beti te dle Erklärung der Muſterbogen und neuer weiblicher Arbeiten, Miscellen 
ö en Fairen daß bei der Wahl 


ic, einen Rebus. Wir machen beſonders darau 
der Mniler für das Are Quartal hauptſächlich auf folche Gegenſtände Rückſicht ge: 
end, Pets, ge ſch zu Arbeiten für MWeipnachtögefcbente egnen 
nnn 1 et 

„CCC 
2 dee Reparatur i. Horn, Elfenbein! Schildpatk z 
K. laßt auf das beſte ausführen. W. Schweichert, Langgaſſe 534, b. 
KN ümageaunnez NN RE ERE<E FE SERER 
10% Tägliche Journalierfahrt nach Elbing, asrasır 


3 Uhr Nachmittags, Flelſchergaſſe Ro 65 bei F. Schubart. 
u, Direkte Journalier⸗Verbindung nach Brom: 
berg und Woldenberg. Für Bequemlichkeit und raſche Beförderung 


der Paſſagiere iſt beſtens geſorgt. Abfahrt: jeden Dienſtag, Donnerſtag, Sonn⸗ 
abend, Abends 7 Uhr, Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. Schubart. 

12. Gute, reine, fehlerfreie Peer de Blanche und Grumkauer Birnen werden 3 
lug ſar pro Maaß u. Vergamotten à 72 far. von heute ab und innerhalb 4 b. 5 
Tagen in Strohdeich beim Kochhauſe am Ladeplatz gekauft. Danzig, d. 20. Sept. 1849. 
13. 150 bis 300 Ri. wa. 4 unbedingt ſich., nahes, ländl. Grdſt. geſucht Fraueng. 902. 
14. Geg. Fauſtpfand w. 100 rtl. zu M. Zinſen v. Ad. unt. A. 10. w. i. Intellig.-Comt erb. 


a 2301 3 


7 | Tivoli⸗Theater. f 

f Heute Freitag findet die bereits angekündigte Luftſchifffahrt 
beſtimmt gan, . Dazu grepe Kunſtvorſtellung den Unga⸗ 
riſchen Athleten⸗ serufgar unter Direktion des Herrn Ignatz 
Caſymir Lutfma aus Preßburg und Theater⸗Votſtellung. Zum Schluß“ 
Fantomimen⸗Woneuung. — Von 3 Uhr Nachmittags ab Garten 


konzert. Näheres durch die Zettel. T. Kopka. 
Legt g e ena x 


= 


2% Sterbe⸗ und Kranken⸗Kaſſe des 
2 ehemaligen Sicherheitsvereins. 


” Einfadung zur Genetal⸗Verſammlung Mittwoch, den 26. September 
= 1819, Abends 6 Uhr. im Schuhmachergewerkshauſe, am Vorſtädtſch. Grab. 
= No. 40. zur Beſchlußnahme über Abänderung des Statuts. Die ſich nicht 
3% einfindenden Theilnehmer der Kaſſe werden als dem Beſchluß der Anwe⸗ 
ic ſenden beitretend betrachtet Die derzeitigen Vorſteher der Kaffe. 3% 
BA ER EEE SE SEE PETER RE SEE EOIE ORDER ROR RE VRR RAE 
17 Ein leichter gut erhaltener Jag dwagen, ſowie eine gut erhaltene Droſchke 
und ein ganz verdeckfer leichter Wagen werden zu kaufen gewünſcht— Adreſſen 
baldigſt abzugeben in der Wedelſchen Hofbuchoruckerei. 

18. Auf d. Langenmarkt 451 2 Gelegenheiten zu verm— u. 1 A8 5 zu verkauf. 


19. Tägliche Jvurnalier-Vel bindung nach Elbing Un Marien: 
werder bei Th. Hadlich, Glockenthot u. Laterneng. Ecke 1948. 

20. 2 St. blaue Lemwand ſ. ven d. Baumgartſcheg. b. n d. Schneiſemühle 
abhänden gekommen. D. Wiederbringer erhält Schneidemühlegaſſe 150. ire. Bes 
lohnung. Ver dem Ankaufe wird gewarnt. ö Fi 
21. E. Logis v. 2 bis 3 Zimm. u. Kabinet, Küche, Bod. u. Keller a, d. Recht: 
ſtadt w. z. 4. Okt. zu miethen gewünſcht. D. Intell.⸗Comt. biw Offert. unt. A. Z. an. 
22. Große u kleine, ſeid. u. woll. Tuͤche r, Schwals, Welten, Gigecehhdſch. 
p. wäſcht nur a. beſt., ſchnellſt., billigſt u. wirkt. geruchlos, Schröder, Fraueng. 902. 

23. 1500 Rtl. werden zur 1. Hypothek auf einen Speicher ohne Euumiſchung 
eines Dritten geſucht und Adreſſen entgegengenommen J. Steindamm Ro. 383. 
24. Meine Schule für elementarifchen und höhern praktiſchen und theoretiſchen 
Muſikunterticht nimmt beim Beginn des neuen Quartals (1. October) wieder Pig⸗ 
nofotte⸗Schüler auf. Das Stundengeld des einzelnen Schülers iſt monatlich 
1 Thaler N E F. Ilgner, Jopengaſſe No. 735, 

25; Johannisgaſſe 1331. iſt ein tafelföͤrm. Klavier von ſechs Octaven zu vm. 


ent 


2 
= 
N 
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26. Kapitalien verſchietener Größe find hypothekariſch zu beſtätigen durch 
r ß E Brandt, Hundegaſſe 238. 

27. Beftellungen auf hochländiſch büchen, eichen und fichten Klobenholz wer⸗ 

den angenommen im Laden der Herren Hoppe & Kraatz, vis à vis der Poſt. 

28, Beſtellungen auf Preß-⸗Torf, pro Klafter 4 Thaler, werden angenom⸗ 

men Hundegaſſe No. 233. 111 ND! 


20. Spliedts Garten im Jaͤſchkenthal. 
Heute Freitag, d. 24., groß. Konzert von Fr. Laade. Anfang 4 Uhr. 
30. Ein einzelner Herr w. in der Gegend des Stadt⸗Gerichts eine Wohngele⸗ 
genheit. Adreſſen W. 3 erbittet man hinter Adlersbrauhaus 679. 127 
31. „Einem gewandten Brauer, der ſein Fach verſteht, ein baares Vermögen 
von 1000 rtl. beſitzt, wird ein vortheilhaftes Braugeſchäft, für eigene Rechnung 
oder als Theilnehmer, offeritt. Auskunft darüber wird ertheilt 4. Damm 1538, 
32. Ein Buchbinder findet Beſchäftigung Hundegaſſe 75. 
33. Ein großer, ſchwarzer Ketteuhund, mit weißgefleckten Füßen, auf d. Namen 
„Waſſer« hötend, hat ſich vor 8 Tagen in Oliva verlaufen. Es wird gebeten, den⸗ 
ſelben gegen eine Delohnung in Quaſchin b. Probſt abzulief. Vor d. Ankauf w. gew. 
31. Verein der Handlungsgehilfen. 
Heute Freitag, den 21. Verſammlung um 7 Uhr, Vorberathung über die 
am nächſten Freitag ſtattfindende General-Veiſammlung behufs Wahl eines neuen 
Vorſtandes u. Beſprechung von Vereins -Angelegenheiten. Bücherwechſel v 6—7 U. 


eee Deutſches Haus. 

Sonnabend Konzert. Ein Näheres in der morgenden No. 5 91 
36. Eine Granit⸗ oder Marmorplatte circa 3 Fuß lang und 2 
bis 23 Fuß breit wird zum Kauf geſucht Jopengaſſe No. 749. 
37. Ein Reiſekoffer wird zu kaufen geſucht Heil. Geiſtgaſſe No. 1011. 

38. Ein mit den nöthigen Schulkenntniſſen verſehener junger Menſch, fin⸗ 
det zur Erlernung der Manufaktur- und Leinwandhandlung ſofort eine Stelle bei 
Ign. Fr. Potrykus, Glockenthor⸗Ecke. 5 


30. Beckers Weltgeſchichte 14 Bde. cpl. gut gbdn., für 63 rtl. 
zu haben Heil. Geiftthor No. 953. ö 

40. um baldige Rückgabe geliehener Bücher u. Noten, (beſ. Platen, Zſchocke, 
kl. Singemeiſter, Beeth. Paſt⸗Symph., Geſanghefte A. u. Q, Männer- Quartett 
u. ſ. w. bittet ergebenſt Dr. Brandſtäter. 

41. D. Kaufantheil v. Kaſſubſch. Markt a. 1 Otzd. Rohrſtühle i. a. 506, Gutke 
a. Quadendorf zugefallen, d. Fußbank dem H. Drefs aus Langfuhr auf No, 519. 
42. 2 wo möglich zuſammenh. Zimm. w. in einem lebh. Theile d. Stadt v. 2 
jung. Leuten zu miethen gef. Adr. beliebe m. u. Ch. F G. im Jutell.⸗ C. abzug. 
43. Wiederbr. e, am 11. ds, entw. weissen m. br. Flecken, flockhaar.. gros- 
sen Hühnerhundes erhält e. Belohn, Hundeg. 262. V. d. Ankaufe w. gew 


7 


44. Zu einer Reiſe nach Stettin mit Ertrapoſt wird ein Reiſewagen zu mie. 
then geſucht. Wer einen ſelchen zu vermiethen bat, wird erſucht, ſeine Adreſſe 
unter W. 125. baldigft im Intelligenz ⸗Comtoin abzugeben. 
45. Ein Mitbewohner eines freundlichen Zimmers dor dem hohen Thore wird 
geſucht. Näheres Langgaſſe Ro. 537., Morgens von 8 bis 9 uhr. 
46. Ein tafelf. mah. Fortepiand, v. 6 Okt., iſt Frauengaſſe 836. zu vermieth. 
47. Ein noch brauchb. eiſerner Ofen wird gekauft im Laden a. Hl. Geiſtth. 952 
48. Den geehrten Herren u. Damen, wie auch den resp. Eltern, welche mix 
ihre Kinder anvertrauen wollen, die ergebene Anzeige, dass ich am 3. Oct. c. 
eine Gesangschule für Anfänger eröffne. — Der Verein für geübte Sänger 
beginnt am 6. Oktober, Kronke, Breitgasse No, 1198, 
49. 1 polirt. Ladenſpiud, Glasſpind oder Serpaute w. gekauft Gerbergaſſe 360. 
35 Wi n e e it 
49. Ein ſchönes Ladenlokal in einer lebhaften Straße auf der Rechtſtadt iſt 
zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. Näheres Affen. Damm 1125. 
50. Fraueng. 858. iſ⸗ Belle Etage, Kamm., Küche, Komodite, Bod. u. Kell. zu. vm 
51. In Folge meiner Verſetzung nach Potsdam iſt meine bisherige Wohnung 
Krebsmarkt 462. vom Oktober ab anderweir zu vermiethen. Ueber die näheren 
Bedingungen bitte ich mit mir Rückſprache zu nehmen. A Richter, Kgl. Regier.⸗Rath. 
8 1 Saal iſt mit und ohne Meub. zu v. Langgaſſe 402. 
53. Hunde: u. Matztkauſcheg.⸗Ecke 416,17, iſt die Oberetage v. 1 Okt. zu v. 
54. Zwei ſchöne Quartiere mit und ohne Meubeln ſo wie Stallung ſind vom 
1. Oktober zu v» in der Sandgrube Ro. 391. } 
55. Gerbergaſſe No. 64. iſt die Ober⸗Saal⸗Etage zum Oktober halbjahrig, 
auch wenn es gewünſcht wird monatsweiſe zu dermiethen. 81 771 
56. Kohlenmarkt 2036. ſind zwei meublirte Zimmer nebſt Kabinetteu monats, 
weiſe zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
57. Jopeng. 730, iſt e. Untergelegenh. u, Saaletage noch bill. z. Michaeli z. v. 
58. Heil. Geiſtgaſſe 776. ſind in der zweiten Etage 3 deforirte Zimmer, nebft 
Küche, Dachſtube 2c., gleich oder zur rechten Ziehzeit zu beziehen. Das Nähere 
Breitgaſſe No. 1221. bei 5. Bencke. 
59. Fraueng. 666. iſt d. Oberſ.⸗Etage nebſt Kell, Kch. ꝛc., halbj. f. 25 rtl. 3. v 
60. 1. Damm 1130. iſt e. meubl Zimm. u. Nebenfab: a. 1 od. 2 einz. Hrn. z. v' 
6 Eine Stube u. Kab. ist mit auch ohne Meubeln 2. v. Wollweberg. 541. 
S a ĩͤ a 


. N A u et i on e n 

62. Dienſtag, den 25. September d. J., fellen in der Burgſtraße, im Grund⸗ 
ſtücke Ro 1813, aus dem Nachlaſſe der Schmiedemeiſter⸗Wittwe Schütz: 1 acht 
Tage geh. Stubenuhr im mahagoni Kaſten, Schreib⸗ und Kleiderſekretaire, Tiſche 
Stühle, Veitgeſtelle, Tetten, Wäſche, Pelze, Frauenkleider, Porzellan, Fayence 
Glas, Irdenzeug, Wirthſchaſts und Küchengeräthe aller Art, auf gerichtliche Ver⸗ 
fügung öffentlich verſteigert werden. J. T. Engelhard, Auktionator. 

63, Zreitag, den 26. September d. I, ſollen Scheibenrittergaſſe, im Hauſe 
1254., auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 


rer 


2 tafelförmige Fortepianos, 2] nußbaum. Linnen⸗ u. 1 Schre ibeſpind, 2 
dweithür. Kleiderſchränke, 1 Waaren⸗Repoſitorium mit Fächern und Schiebladen, 
2 Zombänfe, diverſe andere Schränke, Komoden, Tiſche, Stühle, Himmel: und 
andere Bettgeſtelle, Rouleaur, Koffer, 1 Kirſchenpreſſe, Wäſche, Herren- und Frauen 
kleidungsſtücke, Handwerkszeug, Glas und Porzellan, kupfern, ziun., irdenes 16. 
Wirthſchafts⸗ und Rüchengeräthe, I Partie Bücher, darunter 30 Jahrg. Beobacht. 
a. d Spree, I alter, runder Ofen und 2 Feuereimer. 

5 f JT Engelbard, Auctionator. 

Sachen zu verkaufen in Danzig. 

ö Mobilin oder bewegliche Sachen. 

64 Schweineſchmalz in Blaſen 

von ausgezeichneter Qualität ift noch in der Schlacht und Pökelungs⸗Anſtalt auf 
der Niederſtadt 3 5 ſgr. p. tb. zu haben. 

ur — > 1 

65. Engliſche Stahlfedern, Stahlfederhalter empfiehlt die Bud: 
handlung von B. Kabus, Langgaſſe Ro 515.1 
66. Ein Kindertiſch mit Bänken iſt zu verkaufen Jopenga e 598. f 

67: Zuruͤckgeſetz e Lamas, zu Damen- Mänteln, werden um damit 

f E. Fiſchel. 


zu räumen, auffallend billig verkauft 


65. Echte pariſer Damenhandſchuhe, 05 ganz vorzüglicher 


Qualität, empfiehlt billigſt E. Fiſchel. 
69. Um mit den zurückgeſetzten Handſchuhen zu räumen, werden folche à 5, 6 
und 10 ſgr. verkauft bei A. Pielcke, Langgaſſe 511. 


70. 1 tafelförmiges Fortepiano iſt Goldſchmiedegaſſe 1090. zu Serfaufen. 

7 Im Gaſthof „Drei Mohren“ ſtehen zum Verkauf: 2 fünffähr. 4⸗Zollige, 
ſtarke Grauſchimmel, 1 ſchöne zugerittene 5⸗jähr. Lö Fuchsſtute und 1 brauner 
militairft. Sejähr. 2⸗zöll. Wallach. Die Pferde find gefund, von eleganter Figur 
und ſehr guter Rage, und können von 10 — 12 Uhr Vormitt. beſehen werden. 
72. 1 birkenes Glasſpind iſt billig zu verkaufen Paradiesgaſſe 1051. 

73. Grauchen und Weinbirnen à 409, Vergametten à 5 far. Sandgrube 391. 
a. eK RRE MN RN Rene 
e 74. Bergamotkten⸗Brack wird das Maaß zu 2 fgr: in Strohdeich verkauft. 3% 
See e e Nee KSEHETPRERERERSPEREREFERELTTENE ER 
25, Reinſchmeckende Kaffees 6 „ = 7 71 u. 6 far, 


Zucker U. Raffinade zu 53 u. 6 ſgr., in ganzen Broden billiger, Fo: 


tin zu 4 — 44 u. 5 ſgr. pro Pfund, braun, gelb u. weiß Kandis, ſowie alle an- 


dern Materialwaaren zu billigen Preiſen bei F. A. Durand, Langgaſſe 
No. 514, Ecke der Beutlergaſſe. 5 


Hiezu Beilage 


in 
Beilage zum Danziger Intetfigenz- Dlatt- 


No. 221. Freitag, den 21. September 1849, 


* 


76. Ein 2:perf. Sophabettgeſtell iſt billig zu verk. Töpfergaſſe 21. 2 Tr. hoch. 
77. Büchen Klobenholz iſt billig zu haben Holzgaſſe 9 bei Jahn. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen 
1 lothwendiger Verkauf. 5 
Das den Maurergefell Simon Dorowätifchen Eheleuten gehörige, hierſelbſt 
vor dem neuen Thore, dem neuen Zenghauſe gegenüber belegene, sub No. 16. des 
Hypothekenbuchs und No. 319 und 320. der Servis-Anlage bezeichnete Grund⸗ 
ſtück, abgeſchätzt auf 1633 Rtl. 3 Sgr. 4 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tare, ſoll 
am 3. Januar 1850 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. ; 
Königl. Stadt: und Kreisgericht zu Danzig, 
1 18 I. . Abtheilung. 
79. Mothwendiger Verkauf. 
f Das den Muſiklehrer Robert Boydſchen Eheleuten gehörige, hier auf der 
Niederſtadt an der Ege der Schleuſen⸗ und Weidengoſſe No, 480. und 481. ges 
legene, im Hypothekenbuche mit No. 87. bezeichnete Grundſtück, abgeſchätzt auf 
5180 rtl. 13 fgr. 4 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingung en in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
— am 1. März 1850, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
„Danzig, den 18. Juli 1849. 
2 Königl. Stadt⸗ und Kreisgericht. 
J Abtheilung. f 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

1 Immobilia oder unbewegliche Sachen. 4 
80. Die aus Wohnhaus, Schmiede und mehren Morgen Acker beſtehende Be. 
ſitzung der Joſeph Pyanowskiſchen Erben in Berent, abgeſchätzt auf 1170 Rlhlr. 
10 Sgr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratu, 
einzuſehenden Taxe, fell am 19. November d. J, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle in nothwendiger Eubhaftation verkauft werden. 

Berent, den 17. Juni 1849. f 
Kreis - Gerichts Deputation. 


—— — 


— 2306 — 
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81. Subhaſtations-Patent. - 

Das im Dorfe Oberhütte sub No. 1. des Hypothekenbuchs belegene Grundſtück 
des Carl Gottlieb Albrecht, abgeſchätzt auf 939 rtl. 10 ſgr., ſoll 

am 31. October c., Vormittags 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Taxe, Hypothekenſchein und Kaufbe— 
dingungen ſind in der Regiſtratur einzuſehen. Der ſeinem Aufenthalte nach un— 
bekannte Carl Gottlieb Albrecht wird hiezu oͤffentlich vorgeladen. 
Carthaus, den 8. Juni 1849. N 

2 Königl. Kreisgerichtö-Deputation, 
82. Nothwendiger Verkauf. 

Die den Rötzelſchen Eheleuten gehörigen Grundſtücke No. 2 nebſt der das 
mit verbundenen Schaukgerechtigkeit, ferner das Erbpachtsgrundſtück No. 45., beide 
zu Zblewo, abgeſchätzt auf 6813 rtl. 23 ſgr. 4 pf. zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
kenſchein in dem Prozefbureau einzuſehenden Taxe, ſollen am 

N 24. November 1849 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Pr. Stargardt, den 30. April 1849. 

I Das Kreis⸗Gericht 

I. Abtheilung. 
83. Noth wendiger Verkauf. 
0 Kreisgericht zu Elbing. nu 

Das dem Kaufmann Johann Heinrid) Bethke gehörige, in der Heiligen 
Leichnamsſtraße gelegene Grundſtück A XII. 24, abgeſchätzt auf 1121 rtl. 2 ſgr. 
1 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur 
einzuſehenden Taxe, ſoll am 7. Dezember 1849, Vormittags 11 Uhr, an ordentli⸗ 
cher Gerichtsſtelle vor dem Kreis Gerichts-Rath Bröde ſubhaſtirt werden. 
Die dem Aufenthalte nach unbekannten Gläubiger, nämlich; 

1) die Erben der Wittwe Caroline Heinriette Zander geb. Kötſch, 

2) die Erben des Kaufmann Raths, werden hierzu öffentlich vorgeladen. 

{ EdictaleKitation. 
84. Der Arbeitswann Jacob Broſowski wird zur Beantwortung der, von 
feiner Ehefrau Anna Maxia geb. Klagemann gegen ihn, wegen böswilliger Bere 
laſſung angebrachten Eheſcheidungsklage auf 
den 24. October €, Vormittags 11 Uhr, 

vor dem Kreis⸗Juſtiz⸗Rath am Ende in unſer Gerichtshaus unter der Warnung 
vorgeladen, daß bei ſeinem Ausbleiben die Ehe getrennt und er für den allein 
(aulbigen Theil erachtet werden ſoll. 

Danzig, den 3. Juli 1849. N 2 

5 Königl. Stadt- und Kreis⸗Gericht. 

f I. Abtheilung. 
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